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 Liebe Rottenbacherinnen und Rottenbacher! 

 
So richtig befreiend ist das Gefühl, nach so langer Zeit der 
Einschränkung durch die Corona – Maßnahmen, wieder richtig den 
bevorstehenden Sommer zu genießen. 
 
Wie ihr wisst, haben wir in der Gemeinde ja auch nur mit 
Einschränkung arbeiten dürfen. Unter Einhaltung aller notwendigen 
Maßnahmen konnte trotzdem sehr viel erledigt werden. Sofort fällt der 
neugestaltete Spielplatz neben der Volksschule auf, auch von dieser 
Stelle aus einen herzlichen Dank an alle Beteiligten für dieses so toll 
gelungene Projekt. Unsere Kinder und Enkel können uns nicht genug 
danken! Die Bauarbeiten zum neuen Probelokal des Musikvereins 
konnten durch geschicktes Baustellen - Management unserer 
Musikfunktionäre und des Architektenbüros AMM trotz der Einhaltung 
aller Vorschriften ohne nennenswerte Verzögerung weitergeführt 
werden. Kurz gesagt: Das Vorzeigeobjekt ist fast fertig! Herzlichen 
Dank auch an alle Verantwortlichen und Helfer unseres Musikvereins 
für die tolle Zusammenarbeit! 
 
Aber es bleibt keine Zeit auszuruhen. Die Modernisierung der 
Wasserversorgung unserer Gemeinde ist unser nächstes großes 
Vorhaben. Derzeit arbeitet unsere Strategiegruppe „Zukunft Wasser 
Rottenbach“ zusammen mit dem Büro Umwelttechnik Müller aus 
Weibern sehr intensiv an der Planung, mit dem Ziel, eine 
zukunftsträchtige und langfristige Lösung für die nächsten dreißig 
Jahre zu erreichen. Details dazu können frühestens im Herbst bekannt 
gegeben werden, die Bauarbeiten sollen schon nächstes Jahr 
beginnen. 
 
Es bleibt zu hoffen, dass alle Einschränkungen bald nicht mehr 
notwendig sein werden und wir in Rottenbach wieder unser 
gewohntes Leben führen können. Bei uns am Land lebt es sich auch 
in so einer Krise viel besser als in einer Großstadt. Drum kann jeder 
von uns froh sein, bei uns in einer Umgebung zu wohnen, wo vieles 
Unangenehme nur halb so hart ankommt. 
 
Ich wünsche euch einen angenehmen Sommer, unseren Landwirten 
eine gute Ernte und allen soweit möglich erholsame Urlaubstage.  
 
 
Euer Bürgermeister 
 
Ing. Alois Stadlmayr BEd 
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Eheschließung 
 
Huber Christoph und Mittermayr 
Sabine, am 10.04.2020 
 

 

 

 

 
Für Schülerinnen und Schüler die eine 
oberösterreichische Pflichtschule besuchen 
(VS, NMS, Poly, LWFS) 
 
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für Eltern oftmals mit 
großen finanziellen Belastungen verbunden. Um 
diese Familien finanziell zu unterstützen und 
den Kindern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen zu ermöglichen 
unterstützt das Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“. 
 
Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein 
Kind im Laufe des Schuljahres an  
einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen mit 
mindestens einer Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen haben. 
 
Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-
tägige Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-
tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-
tägige und längere Schulveranstaltungen 125 
Euro. 
 
Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren 
Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den 
Zuschuss für den längeren dieser Aufenthalte zu 
beantragen. 
 
Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach 
Ende des laufenden Schuljahres (31. Okt.) 
 
 Sterbefall 

 
Steiner Reinhard, Weeg 6 am 
07.05.2020 
 

 

 

Geburt 
 
Pointner Julian,  
geb. 24.04.2020, Innernsee 55 

 

 
 
 

 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 
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Rottenbacher unterstützen Schulbau in Uganda 
 
Die Pfarre Rottenbach und weitere Pfarreien in denen Priester Paul Mutebi tätig ist und war, haben in 
Übereinstimmung mit Dechant Gmeiner beschlossen, einen Schulbau in der Heimatgemeinde von Paul 
in Kawango/Uganda zu unterstützen.  Momentan werden viele Kinder des Dorfes nur in einem 
Wellblechverschlag unterrichtet, die Qualität des Unterrichtes ist sehr schlecht. 
 „KINDERN EINE CHANCE“ wird den Bau ausführen und die Schule betreiben. Dieser ist ein 
eingetragener Verein in Österreich, der rein ehrenamtlich arbeitet und in Uganda bereits an 12 
Standorten Schulen, Kindergärten, Lehrwerkstätten und Behinderteneinrichtungen betreibt. 
(www.kinderneinechance.at) 
Errichtet wird neben einem Kindergarten für 120 Kinder auch eine 7 klassige Volksschule für etwa 280 
Kinder. Mittelfristig soll in Kawango auch eine Einrichtung für Kinder mit Behinderung untergebracht 
sein.  
Das Grundstück ist bereits erworben. Im Mai soll mit dem Bau des Kindergartens, einer Volksschule 
sowie Lehrerunterkünften begonnen werden, Schulbeginn wird 2021 sein. Die Bauweise ist einfach aber 
zweckmäßig. Aus der 12jährigen Bauerfahrung von KINDERN EINE CHANCE veranschlagt man für 
einen Speisesaal mit 200 m²,  inklusive 50 m² Küche, einen Betrag von 22.500 €. 
 
Um diesen Schulbau finanzieren zu können, bitten wir auch die werte Gemeindebevölkerung von 
Rottenbach, diverse Firmen und Vereine, um Unterstützung. Die Organisation KINDERN EINE CHANCE 
hat das Spendengütesiegel; Spenden an diese Organisation sind steuerlich absetzbar (Geburtsdatum u. 
Adresse angeben).  
Kennwort Schulbau Kawango Uganda, Raiffeisenbank Kematen 
IBAN: AT87 3626 0000 0054 0302, BIC: RZTIAT22260 
 
  
Geben, denen die gar nichts haben... Wenn viele von uns auch 
nur ein wenig geben, kommt etwas Großes dabei heraus!  
 
Im Namen des Organisationsteams  
Helga Bauernfeind, Pfarrsekretärin Rottenbach;  
Erika Oberauer, Kallham (erikaoberauer@gmail.com)  
   

 

 ___________________________________________________________________________________________________ 

EIERAUTOMAT IN ROTTENBACH 
 
Freiland Wandereier von Familie Auinger, ganz regional. 
Ab Ende Juli gibt es Freilandeier in Rottenbach. Wir spielten 
schon lange mit dem Gedanken Regionales zu vermarkten, 
so Familie Auinger. 
Zum Schluss kamen wir jetzt zum mobilen Hühnerstall, wo 
wir 200 Hühner beherbergen.  
Da uns die artgerechte und saubere Haltung sehr am 
Herzen liegt kamen wir zu dieser Idee.  
Der Stall wechselt regelmäßig seinen Standplatz um den 
Hühnern immer frisches Gras zu bieten.  
Wir haben drei Standpunkte (Viertlbach, Rottenbach und 
Taufkirchen) wo die Möglichkeit besteht rund um die Uhr die 
Eier per Selbstbedienung mit Kasse zu entnehmen. Der 
Grundgedanke besteht darin regionales mehr zu 
unterstützen. 
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Biotonne bitte richtig nutzen – 
Fehlwürfe nehmen dramatisch zu! 

 

 
Mitarbeiter Johannes Bauernfeind und Ing. Walter Raab beim 
Entfernen der Störstoffe aus einer Kompostmiete. 

Kompostierer Margarethe und Walter Raab aus Pram 
berichten: 
„Leider gibt es auch bei uns immer mehr Biotonnennutzer, die 
Störstoffe wie Plastik, Glas oder Metall in die Biotonne geben. 
Wir vermuten, dass es sich um Unachtsamkeit handelt. Ein Teil 
der Fehlwürfe wird bereits bei der Anlieferung händisch 
aussortiert. Der Rest wird im Laufe des 
Kompostierungsprozesses sichtbar, weil er ja nicht abgebaut 
werden kann, und wir müssen wiederum händisch abklauben. 
Die Entsorgung der Störstoffe ist sehr teuer. All das wäre zu 
vermeiden, wenn gewissenhaft getrennt würde und nur das in 
die Biotonne kommt, was auch kompostierbar ist“. 

Der Bezirksabfallverband Grieskirchen sagt nun dem 
rücksichtslosen Verhalten mancher Mitbürger gemeinsam mit 
Gemeinden, Sammlern und Kompostierern den Kampf an.  

Ab sofort werden Biotonnen kontrolliert und bei groben 
Verunreinigungen auch stehengelassen! 

 

 
Bioabfälle welche in die Biotonne gehören: 

 Gemüseabfälle: Schalen, Reste, Blätter, 
Stängel etc. 

 Obstabfälle: Schalen, Reste, Blätter, 
verdorbenes Obst, auch Zitrusfrüchte 

 Pflanzliche Gartenabfälle: wie z.B. Obst, 
Unkraut, Rasenschnitt, Laub, Rinde etc. 

 Topfpflanzen (ohne Topf natürlich!), 
Schnittblumen, verwelkte Blumen,  

 Kaffeesatz und Kaffeefilter (keine Tabs!) 
 Teebeutel 
 Eierschalen 
 Gekochte Speisereste 
 Unverpackte verdorbene Lebensmittel 
 Reine Holzasche 
 Sägespäne/Sägemehl 
 Küchenrolle, Taschentücher 
 Einwickelpapier, Zeitungspapier in kleinen 

Mengen 
 Holzspieße 
 Papierservietten 
 Stroh, Heu 

 

Wie schauen die typischen Fehlwürfe aus? 

 Vakuumverpackte Lebensmittel 
 Foliertes Gemüse 
 Kaffeekapseln, Kaffeepads 
 Gartenabfälle in Müllsäcken 
 Zwiebeln, Kartoffeln … im Netz 
 Windeln 
 Dosen, Tetrapack 
 Holzteile mit Nägeln und Schrauben 

Praktische Tipps zur richtigen Nutzung der 
Biotonne:  

 Vorher mit Zeitungspapier auslegen oder 
Biomüllsäcke aus Papier verwenden! 

 keine flüssigen Abfälle einfüllen, feuchte 
Abfälle in Küchenrolle oder Zeitungspapier 
einwickeln! 

 Biotonne verschlossen halten und nicht in die 
pralle Sonne stellen! 

 Sägespäne, Steinmehl, Düngekalk binden die 
Feuchtigkeit und verringern auch die 
Geruchsentwicklung! 

 Die Biotonne möglichst locker befüllen 
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Die Bibliothek bleibt voraussichtlich bis September geschlossen. 
Die Sicherheitsbestimmungen sind sehr aufwendig – das halten wir auch für richtig.  
 
Mit dringenden Anliegen betreffend „Bücher ausleihen“ wendet euch bitte an unsere Mitarbeiter.  
Wir werden uns bemühen, euch die gewünschten Bücher zukommen zu lassen.  
 
Wir hoffen, euch im September in der neuen Bücherei wiederzusehen und zwar mit vielen aktuellen 
Büchern und DVD´s. 
 
Das Team der Bibliothek wünscht euch trotz Corona bis dahin eine gute Zeit! 

 
 

Durch richtige Nutzung der Biotonne 
können Sie einen wertvollen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten.  

 

Verdorbenes Fleisch, verdorbener Fisch und 
tote Tiere gehören in den TKV-Container.                   
Diesen finden sie bei jedem ASZ!  

 

Tipp von Ihrem Kompostierer 

Sind Bioabfallbeutel sinnvoll?  
Bioabfall, der in der Küche anfällt, wird in der Regel in einem Behältnis (Kübel, Box) gesammelt und dieses dann in die 
Biotonne geleert. Um diesen Behälter als auch die Biotonne sauber zu halten, sind natürlich „Sackerl“ sehr praktisch.                                                                                                          

„Biokreislaufsackerl“ und Vorsammelsäcke aus Papier erleichtern das Sammeln wesentlich. 

 

______________________________________________________________________________________________________ 
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So ein Spaß! 
Wirklich jedem, der an unserer Volksschule vorbeikommt, fällt sofort der außerordentlich gut gelungene 
neu gestaltete Spielplatz auf. Dank des hohen Einsatzes aller Beteiligten, allen voran das Team unserer 
Volksschule unter der Leitung von Frau Direktor Claudia Klein, das zusammen mit den Elternvertretern 
die Auswahl der Geräte übernommen hat, ist eine wirklich tolle Neugestaltung gelungen.  
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit auch allen Funktionären der Sportunion unter der Leitung 
von Ing. Franz Hackl. Dadurch konnten alle unterschiedlichen Interessen unter einen Hut gebracht 
werden. Für die Planung waren Bauauschussobmann Josef Voraberger, die Vertreter der liefernden 
Firmen und natürlich unser Lehrerinnenteam zuständig. Die Ausführung der Arbeiten besorgte die 
Straßenmeisterei Weibern, die Lieferanten der Spielgeräte, unsere Innerseer Firma K&K Holzbau sowie 
unsere unverzichtbaren Universalgenies vom Bauhof, Joachim Silian und Alexander „Flexi“ 
Hörmandinger. 
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Darmflora stärken für eine bessere Immunabwehr 
 

Gerade in Zeiten der Corona-Krise macht es umso mehr Sinn, durch einen gesunden 
Lebensstil unser Immunsystem zu stärken. Neben ausreichend Schlaf, Bewegung und 

Stressreduktion spielt dabei eine ausgewogene Ernährung eine zentrale Rolle. 
Entscheidend dabei sind eine gesunde Darmflora sowie ein guter Ernährungsstatus. 

 
Über 70% der Immunabwehr finden im Darm statt! 

Wenn es um ein intaktes Immunsystem geht, führt kein Weg am Darm und seinen Bewohnern 
vorbei. Die Darmflora, auch Mikrobiom genannt, besteht aus über 1000 verschiedenen 

Bakterienarten und rund 100 Billionen Zellen. Beim Gesunden stehen nützliche und 
unvorteilhafte Bakterien im Gleichgewicht. Günstig ist eine große Bakterienvielfalt, wobei die 

Zusammensetzung stark von der richtigen Ernährungsweise abhängt. 
 

Bunte, ausgewogene Vielfalt ist die beste Grundlage 
Positiv wirkt eine abwechslungsreiche, pflanzenbetonte, fleischarme Ernährung, reich an 

sekundären Pflanzenstoffen, präbiotischen Ballaststoffen und probiotischen 
Mikroorganismen, laut Wissenschaft schon nach wenigen Tagen.  
Als Basis dafür dient die Österreichische Ernährungspyramide. 

 
Präbiotische Lebensmittel und Probiotika beeinflussen positiv 

Getreideprodukte und Samen (z.B. Haferflocken, Gerste, Leinsamen und Flohsamenschalen) 
und gewisse Obst- und Gemüsesorten (Äpfel, Zitrusfrüchte, Bananen, Chicorée, Topinambur, 

Schwarzwurzel, Artischocken, Spargel, Zucchini, Kürbis, Lauchgemüse) sind reich an löslichen 
Ballaststoffen, die auch präbiotisch wirken.  

Dies bedeutet, dass sie Nahrung für die „guten Darmbakterien“ sind, die sich dadurch vermehren können. 
 

Probiotika sind widerstandsfähige Mikroorganismen in Lebensmitteln, die – erst einmal im 
Darm angelangt – das Mikrobiom positiv ergänzen. Man findet sie z.B. in Sauermilchprodukten 

wie Acidophilusmilch, Bifidusjoghurt, Kefir und unerhitztem Sauerkraut(saft). 
Auch Stillen und eine natürliche Geburt verschaffen Kindern einen Startvorteil. Übergewicht, 

Mangelernährung, übermäßig Alkohol, Stress sowie die Einnahme von Antibiotika wirken sich 
hingegen nachteilig auf unser Mikrobiom aus. 

 
TIPP: 

Das "Corona - Immunfit - Müsli“ hält die Darmflora in Schwung 
- Bananen zerdrücken und buntes Obst der Saison klein schneiden: Äpfel, Erdbeeren, 

Marillen, Pfirsich… (* präbiotische Ballaststoffe, Anthocyane) 
 - Bifidus- oder Naturjoghurt ungezuckert, Kefir (*probiotische Milchsäurebakterien) und 

Milch (*Vitamin B6, B12) beimengen 
         - Haferflocken (z.B. Feinblatt) und geschroteten Leinsamen (*präbiotische Ballaststoffe) unterheben 

(*immunaktive Inhaltsstoffe) 

 

Fastensuppen-
sonntag  
 
Der Reinerlös ging an die 
Musikerjugend. 
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In der Anfangszeit von Corona wurde es im Kindergarten sehr ruhig. Soziale Kontakte meiden, 
Kinder zu Hause betreuen, usw. war angesagt. Um weiterhin mit den Familien in Kontakt zu 
bleiben, hatten wir eine Idee. Eltern und ihre Kinder wurden durch einen Brief eingeladen, ein 
Zeichen der Verbundenheit mit dem Kindergarten zu setzen. Wer Lust hatte, konnte ein 
wetterfestes „Kunstwerk“ für unseren Gartenzaun oder die Gartenmauer gestalten. Es war 
aufregend und spannend, wie sich der Gartenzaun veränderte. Viele schöne Überraschungen 
hängen nun auf unserem Zaun, bzw. liegen auf der Mauer. Man kann schon von der Straße aus 
sehen, wie eifrig sich die Familien beteiligt haben. Natürlich dürfen noch weitere Ideen 
verwirklicht werden, denn es gibt noch ein wenig Platz.  
Wir freuen uns über neue Kunstwerke und liebe Grüße. 
 

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN 
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Leider wurde nichts aus unserem traditionellen Frühlingsspaziergang durch den Ort. Die 
farbenfroh, mit viel Mühe gestalteten Frühlingsblumen können wir erst jetzt an unsere Kinder 
weitergeben. Sicherlich findet jede Familie zu Hause einen besonderen Platz dafür. 
 

Seit ein paar Wochen gelten im Kindergarten, wie auch in anderen öffentlichen Einrichtungen, 
strengere Hygienevorschriften. Wer uns im Gebäude besucht, benötigt einen Mund - 
Nasenschutz und muss unbedingt beim ersten Waschbecken seine Hände gründlich waschen. 
Gut sichtbare Plakate weisen auf diese Maßnahmen hin. Wir sind sehr froh, dass sich unsere 
Kindergarteneltern gewissenhaft daran halten.  
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9 Wochen lang, war dieses Fenster eine Grußbotschaft der Lehrerinnen an die Schüler der VS 
Rottenbach. Jetzt dürfen wir uns endlich wiedersehen, auch wenn es für alle sehr ungewohnt 
ist, wie streng die Hygienemaßnahmen in der Schule eingehalten werden müssen. Wir blicken 
positiv in die Zukunft! Vieles kann in diesem Schuljahr nicht mehr durchgeführt werden z.B. 
Musicalbesuche, Römerfest in Pram, Leichtathletiktag, Landschultage der 4. Klasse,… 
Aber es gibt ganz lustige Fotos noch vom Februar! 
 

 

 

 

Danke Kathi Klein, für die guten Waffeln! 
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Die 3. Klasse durfte das 
Gemeindeamt besuchen.  
Mit vielen neuen 
Eindrücken verließen sie 
das Amt. Wir möchten 
uns sehr herzlich bei den 
Gemeindebediensteten 
für den freundlichen 
Empfang bedanken. 
 

 

 

In der Volksschule ist seit 18.5. wieder normaler Schulbetrieb und allen geht es gut!  
Das Wiedersehen der Lehrer mit den Kindern war sehr herzlich! 
FAST NORMAL?  
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 AUS DEM VEREINSLEBEN – OÖ SENIORENBUND 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                13 
 

 

 

An alle Seniorenbund Mitglieder u. Leser (innen) des Gemeindeblattes für Juni 2020. 

Leider sind wir vom Seniorenbund wegen der Corona Pandemie zum Nichtstun verurteilt. Am 12. März 
hielt Hr. Pixner Augenoptik aus Ried im Liasenhof für uns Senioren einen hochinteressanten Vortrag u. 
kostenlosen Sehtest, leider kamen nur 13 Senioren. (wegen Corona) Der Frühlingsausflug nach 
Chiemsee u. die Mai-Andacht in Pommersberg entfielen ebenfalls. Der Wander u. E-Biketag am 17.Juni 
ist laut OÖSB. Landesleitung abgesagt. Der Sommerausflug am 16.Juli nach Schladming mit Wandern 
auf der Schafalm ist ungeklärt wegen Maskenpflicht u. Abstand im Autobus.  

 
Wichtig: Die Zukunft vom Seniorenbund Rottenbach 

Der Vorstand des Seniorenbund Rottenbach wird mit Jahresende zurücktreten, da die vierjährige 
Periode zu Ende geht. Daher müssen im Jänner 2021 Neuwahlen stattfinden, einige 
Vorstandsmitglieder werden aus zeitl., familiären u. gesundheitlichen Gründen nicht mehr kandidieren.  

Es stellt sich die Frage, wer wird aus unseren Reihen vom Seniorenbund die Führung des Vereines 
übernehmen u. sich als Obmann(Frau) zur Verfügung stellen. Interessenten mögen sich sobald es geht 
bei OM Adi Sickinger melden. Es ist zeitlich dringend notwendig die Nachfolge zu klären, da im 
November die Veranstaltungen für 2021 geplant werden müssen.  

Sollte sich wider Erwarten niemand für diese ehrenamtliche, interessante Aufgabe finden, geht laut 
Statuten des Seniorenbundes automatisch die Leitung interimsmäßig an den Bürgermeister von 
Rottenbach über. Dieser hätte die Aufgabe ein neues Führungs-Team zusammenzustellen. 

Als Obmann bin ich aufgefordert worden von den Mitgliedern E-Mail-Adressen, Handy u. (Tel.Nr.) zu 
erfragen u. der Landesleitung bekannt zu geben. Aus Datenschutzgründen werde ich das nicht tun u. 
überlasse es jedem Mitglied seine privaten Daten der Landesleitung bekannt zu geben. 

Wir wünschen Euch trotz der schwierigen Zeit einen schönen Sommer 
u. vor allem Gesundheit.    

                                                           Euer Obmann  Adi Sickinger 

 

 

Wegen des Corona Virus entfallen alle Ausrückungen und 
Veranstaltungen bis auf weiteres. 
                                        

Die Vereinsleitung 
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Sein hervorragendes landwirtschaftliches und juristisches Wissen brachte er in seinen Tätigkeiten als 
langjähriges Mitglied des Gemeinderates, des Ortsbauernausschusses und der Bauernbundortsgruppe 
Rottenbach ein. So hatte er auf Ortsebene beispielsweise die Errichtung eines Nahwärmeheizwerkes 
forciert, sehr viele Fachvorträge ermöglicht und Maschinengemeinschaften unterstützt.   
 
Mit seiner fachlichen Kompetenz war er über die Gemeindegrenze hinaus bekannt und als 
Bauernkammerobmann und Mediator sehr geschätzt. Ein Herzensanliegen war ihm die Ausbildung der 
bäuerlichen Jugend. Der Aufbaulehrgang an der landwirtschaftlichen Fachschule Waizenkirchen bis zur 
Matura, ist erst auf seine Initiative ermöglicht worden. Als Mitglied und Vortragender des 
Pflanzenbauvereines Kornrade war er weit über die Grenzen des Bezirkes bekannt und geschätzt. 
 
Trotz all seiner vielen Tätigkeiten war die Bewirtschaftung seines landwirtschaftlichen Betriebes seine 
wahre Leidenschaft. Reinhard war immer sehr hilfsbereit und für sehr viele ein Ansprechpartner und 
Vorbild. Als Familienmensch war Reinhard sehr stolz und für seine Familie immer da.  
 
Wir können nach dem so unerwarteten Tod von Reinhard nur noch die Erinnerung an sein Leben im 
ehrenden Andenken  bewahren. Anteilnehmend sagen wir seiner Frau Maria, seinen Kindern und seiner 
Mutter, dass er für uns in jeder Beziehung ein sehr liebenswerter und wertvoller Mensch war. 
  
 

die Bauernschaft von Rottenbach 
 

 

Wir trauern um Reinhard Steiner,  
vulgo Bauer in Rothen! 
 
 
Viel zu früh und vollkommen unerwartet ging er 
von uns! 
 

Reinhard war Landwirt mit Leib und Seele. Sein 
Leben war von Kindheit an geprägt von der 
Begeisterung zur Natur. Diese Begeisterung vielen 
Menschen zu vermitteln war ihm sehr wichtig. So 
hatte er viele ehrenamtliche Funktionen inne und war 
bemüht diese auch zum Wohle der Allgemeinheit zu 
erfüllen. 
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Am 29. Februar 2020 fand in der Landesmusikschule Hofkirchen der Wettbewerb "Musik in 
kleinen Gruppen" statt. Mit einem Jukaharo-Ensemble stellten wir uns der Jury und erreichten 
in der Kategorie "Offene Kammermusik" 84 Punkte! Das Spiel in der kleinen Gruppe war eine 
tolle Erfahrung und machte uns viel Spaß! 
 

 
Aufgrund der aktuellen Situation finden derzeit keine Proben statt. Leider sind auch die 
Marschwertung, das Jungmusikerlager und das Jungmusikkonzert für 2020 abgesagt. 

 
Wir hoffen, dass wir alle bald wieder gemeinsam musizieren können! 

Alles Gute und bleibt gesund! 
 

 

 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Feuerwehr und Corona 
Die Einschränkungen durch die Corona Pandemie machten auch vor dem Feuerwehrwesen keinen Halt, 
so wurden der Ausbildungsbetrieb sowie alle weiteren Veranstaltungen, die nicht direkt mit der Erhaltung 
der Schlagkraft zusammenhängen, untersagt. Das Maifest mit Frühschoppen am 20. Und 21. Mai sowie 
der Kirtag samt Schleiferkirtag werden daher auch leider abgesagt! 
Die gesamte Bewerbssaison der Jugend- und Aktivgruppen wurde abgesagt und auch der 
Ausbildungsbetrieb in den Landesfeuerwehrschulen Österreichs eingestellt. 
Der eingestellte Ausbildungsbetrieb brachte jedoch auch neue Möglichkeiten der Ausbildung. So wurde 
im April ein Online-Seminar (Webinar) zum Thema „Alternative Antriebe bei Fahrzeugen“ für alle 
Feuerwehren Oberösterreichs von der Oö. Landesfeuerwehrschule abgehalten. Weitere Webinare als 
Ersatz zu den Schulungen erfolgen in den nächsten Wochen. 
Mit 4. Mail konnte der Ausbildungsbetrieb mit bis zu 5 Personen, unter Einhaltung der erforderlichen 
Maßnahmen sowie der allgemein gültigen Verhaltensregeln, wiederaufgenommen werden. 
Mit 15. Mai können nun auch wieder Ausbildungen mit bis zu 10 Personen stattfinden. So kann 
beispielsweise die relevante Grundausbildung der Neuzugänge stattfinden. 
 

Corona Einsatz – Vor-Triage im Krankenhaus Grieskirchen 
Am 31.03.2020 rückte die Feuerwehr Rottenbach zum Assistenzeinsatz beim Krankenhaus in 
Grieskirchen aus. In den zwei Schichten, welche gemeinsam den Zeitraum von 07:00 bis 19:00 
abdeckten, wurden im Rahmen der Vor-Triage Befragungen und Datenerfassungen an den Personen, 
welche das Krankenhaus betreten wollten, durchgeführt. Das Betreten des Krankenhauses war nur unter 
gewissen Bedingungen erlaubt. Jede ankommende Person wurde schematisch auf Corona Symptome 
befragt und anschließend wurde von der anwesenden Krankenschwester eine Fiebermessung 
durchgeführt. Erst nach der Kontrolle des Grundes des Besuches, der Fiebermessung und einer 
gründlichen Handdesinfektion war das Betreten des Krankenhauses erlaubt. 
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Einsatz – Verkehrsunfall in Watzing 
Am 7.03.2020 um 18:50 wurde die Feuerwehr Rottenbach zum Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person auf der B141 auf der Kreuzung Höhe Watzing alarmiert.  Die verletzten Personen wurden mittels 
Bergegerät aus dem Unfallfahrzeug befreit und der Rettung übergeben. Um 22:02 rückte die Feuerwehr 
Rottenbach wieder ins Feuerwehrhaus ein.  
 

Feuerwehrjugend 
Am 7. März zeigte unsere Jugend wieder ihr Können beim Wissenstest in Waizenkirchen! 
An verschiedenen Stationen mussten die Jugendlichen ihr Wissen rund um die Feuerwehr beweisen. 
Die Themengebiete waren vielfältig und erstreckten sich von Allgemeinwissen über Brandschutz und 
Verkehrserziehung bis hin zu Nachrichtenübermittlung und Erste Hilfe. 
  
Folgende Jugendliche nahmen am Wissenstest teil:  
 
 

 In Bronze 
o Laura Ogrodnik 
o Carolina Höftberger 
o Helena Traxler 
o David Anzenberger 
o Fabian Wimroither 

 In Silber 
o Daniel Märzendorfer-Zaß 

 In Gold 
o Thomas Oberhumer 
o Fabian Thalhammer 

  
 
 
 
Alle Jugendlichen bestanden den Wissenstest und wurden somit mit den oben genannten Abzeichen 
belohnt! 
 

 



 

W E R B U N G 
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 05. Juni Papiertonne 
 17. Juni Biotonne 
 17. Juni Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 25. Juni Biotonne 
 03. Juli Gelber Sack 
 09. Juli Biotonne 
 09. Juli Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 23. Juli Biotonne 
 29. Juli Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 30. Juli Papiertonne 
 06. Aug. Biotonne 
 14. Aug. Gelber Sack 
 20. Aug. Biotonne 
 20. Aug. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 03. Sept. Biotonne 

 
 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.09.2020 erscheint, ist der 14.08.2020, 

beim Gemeindeamt Rottenbach 
E-Mail an Katharina Lettner: 

katharina.lettner@rottenbach.ooe.gv.at 
 

 

 

Falls Sie eine Prüfung 
bestanden haben, melden Sie 
sich bitte! Insbesondere bitten 
wir die Maturanten und 
Maturantinnen, sich zu 
melden! 
 

 

 

 


